
 

 

 

21.09.2021 

 

KUNDMACHUNG 

über die 43. Gemeinderatssitzung 

am 20.09.2021 

 

Ort:   Gemeindeamt Uderns 

 

Beginn:  20:00 Uhr 

Ende:   20:35 Uhr 

 

Anwesende:  Bgm. Ing. Josef Bucher 

   Vbgm. Benno Fankhauser 

 

   und die GR-Mitglieder 

 

Andreas Daigl, Marco Giehl, Kurt Schiestl, Georg Knabl, 

Inge Steiner, Andreas Rainer, Manfred Eberharter, 

Verena Laimböck, Andreas Fankhauser und Herbert Hauser 

 

Entschuldigt: Simon Flörl, Philipp Schweinberger, Christian Pungg 

 

Schriftführerin: Jennifer Lederer 

 

Tagesordnung 

 

1) Erledigung der GR-Beschlüsse vom 23.08.2021 

2) Genehmigung des GR-Protokolls vom 23.08.2021 

3) Auftragsvergabe Erschließung Aussiedlung Bloaknerhof 

4) Gemeindegutsagrargemeinschaft Uderns 

5) Verschiedene Berichte 

6) Allfälliges, Anfragen und Anträge 

 

 

Anfangs der Sitzung bedankt sich der Bürgermeister bei allen Erschienenen für ihr 

Verständnis hinsichtlich der geltenden COVID-Bestimmungen. Die Verpflichtung 

zum Tragen einer Schutzmaske ist mit Verordnung vom 1. Juli 2021 gefallen, so-

fern alle Mandatare die 3-G-Regel erfüllen. Für ZuhörerInnen gilt allerdings seit 

Inkrafttreten der 2. COVID-Maßnahmenverordnung mit 15.09.2021 wiederum die 

Maskenpflicht in der Sitzung. 

 

Punkt 1 der Tagesordnung: Erledigung der GR-Beschlüsse vom 23.08.2021 

 

Zu Punkt 2: Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 26.07.2021 wurde 

durch den Gemeinderat genehmigt und unterfertigt. 



Zu Punkt 3: Die Änderung des Bebauungsplanes für die Gst. .26, 54, 

70/2,70/3, .36, 52, 1231 und 42 wurde im Gemeinderat einstim-

mig beschlossen und liegt derzeit noch zur öffentlichen Einsicht-

nahme auf. 

 

Zu Punkt 4: Ebenso wurde der Ergänzende Bebauungsplan für die Gp. .26 

und 54, Apart Resort Pachmair 1453, einstimmig beschlossen. 

Die Auflagedauer ist dieselbe wie bei der Änderung des allge-

meinen Bebauungsplans für diesen Bereich. Allfällige Einwen-

dungen gegen diese beiden Bebauungspläne werden im Zuge der 

nächsten Gemeinderatssitzung behandelt. 

 

Zu Punkt 5: Die ausständigen Wohnungsvergabevorschläge für das Projekt 

der TIGEWOSI am Sonnhofweg wurden im Gemeinderat be-

schlossen und an den Bauträger zur weiteren Abwicklung über-

mittelt. 

 

Zu Punkt 6: Substanzverwalter Benno Fankhauser hat über die anstehenden 

Erledigungen bei der Gemeindegutsagrargemeinschaft Uderns 

berichtet. 

 

Zu Punkt 7a: Der Gestaltungsbeirat des Landes Tirol war am 17.09. zu einem 

Lokalaugenschein mit Besprechung in Uderns. Bauträgervertre-

ter Marco Giehl und Bgm. Ing. Josef Bucher nahmen an dem 

Termin teil. Eine Berichterstattung dazu erfolgt, sobald die Ex-

pertise des Beirats zum Vorhaben vorliegt. 

 

Zu Punkt 7b: Der Austausch des Behälters untere Obwiesenquelle inkl. Er-

stellung der Zufahrt wird demnächst abgeschlossen. 

 

Zu Punkt 7c: Das Fink-Zeiterfassungssystem für die Gemeindearbeiter wurde 

bei der Fa. Kufgem angeschafft. Die Einrichtung und Schulung 

sollen ab November erfolgen, die Umstellung selbst wird dann 

mit Jahreswechsel wirksam. 

 

Zu Punkt 8a: Die neue Vereinbarung für die Tierkadaversammelstelle in Fü-

gen wurde durch den Gemeinderat genehmigt. Die Anpassung 

der Vergütung für die Abgabe von Tierkadavern wird dann im 

Zuge der Gemeindeabgaben mitbeschlossen. 

 

Zu Punkt 8b: Bauausschussobmann Marco Giehl und Bgm. Ing. Josef Bucher 

haben über den Fortschritt bei den Arbeiten am Recyclinghof der 

Gemeinde Uderns berichtet. Nach Fertigstellung aller Gewerke 

soll dann im Herbst eine gemeinsame Segnung mit Pfarrer HW 

Erwin Gerst, den Mitgliedern des Gemeinderats, den Recycling-

hofmitarbeitern sowie den beauftragten Firmen und deren dort 

eingeteilten Mitarbeitern erfolgen. 

 



Zu Punkt 8c: Die Aufforstung in den Windwurfbereichen am Kupfnerberg er-

folgt so bald wie möglich durch den Waldaufseher, in Absprache 

mit den Waldeigentümern. Weiters wurde das Ausräumen der 

Geschiebesperre am Finsingbach in Auftrag gegeben. Die Ein-

läufe bei den Kupfnerberg-Runsen werden regelmäßig durch die 

Gemeindearbeiter freigemacht. 

 

Punkt 2 der Tagesordnung: Genehmigung des GR-Protokolls vom 23.08.2021 

 

Zum Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 23.08.2021 sind keine Stellungnah-

men eingelangt. Der Gemeinderat genehmigt dieses deshalb und unterfertigt es. 

 

Punkt 3 der Tagesordnung: Auftragsvergabe Erschließung Aussiedlung 

Bloaknerhof 

 

Nach erfolgter Ausschreibung und Öffnung sowie Vergleich der Angebote inkl. 

Nachverhandlung mit den drei Bestbietern liegt dem Gemeinderat nun das geprüf-

te Endergebnis für die Erschließungsarbeiten Aussiedlung Bloaknerhof vor. Der 

Bürgermeister verliest die Angebotssummen der anbietenden Firmen. 

 

Die Empfehlung der AEP Planung & Beratung GmbH sowie des Landes Tirol als 

Kontrollinstanz lautet, den Auftrag für dieses Infrastrukturprojekt an den Bestbie-

ter, die Firma Rieder GmbH & Co KG, zu vergeben. Der Bürgermeister verliest 

nochmals den Preis des Letztangebots abzüglich des Skontos und Nachlasses und 

gibt den Mandataren die Gelegenheit zur Stellungnahme dazu. 

 

GV Andreas Rainer erkundigt sich bezüglich der Förderungen für dieses Projekt. 

Bgm. Ing. Josef Bucher erklärt, dass es hinsichtlich der Bedarfszuweisung noch ein 

Verhandlungsgespräch mit dem zuständigen Landesrat gibt. Die Unterlagen liegen 

bereits dort sowie bei der zuständigen Revision in der BH Schwaz zur Prüfung vor. 

 

Die weiteren Förderungen für die Wasser- und Kanalbauarbeiten wurden seitens 

der AEP Planung & Beratung GmbH für die Gemeinde bereits bei der Kommunal-

kredit eingereicht und in Bearbeitung. Der Baustart erfolgt in den ersten beiden 

Oktoberwochen. Die Summe für das Baulos 2 wird im Voranschlag für 2022 ent-

sprechend berücksichtigt, darüber wird dann wieder bei der Haushaltsplanbespre-

chung im November gesprochen. Mit Berücksichtigung der Förderungen sollte es 

möglich sein, das Vorhaben ohne Darlehen, also aus dem ordentlichen Haushalt 

heraus, fertig zu finanzieren. 

 

Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Infrastrukturarbeiten Erschlie-

ßung Aussiedlung Bloaknerhof zu den letztgültigen Bedingungen gemäß des Verga-

bevorschlages der AEP Planung & Beratung GmbH sowie des Landes Tirol, Baube-

zirksamt Innsbruck, an die Firma Rieder GmbH & Co KG zu vergeben. Es erfolgt 

die Verständigung der Anbieter durch die AEP, und der Schlussbrief wird dann sei-

tens des Bürgermeisters unterzeichnet. Die Bauarbeiten sollen bereits im Herbst 

beginnen, und 2022 wird dann das zweite Baulos in Angriff genommen. 

 

Einstimmiger Beschluss. 



Punkt 4 der Tagesordnung: Gemeindegutsagrargemeinschaft Uderns 

 

Substanzverwalter Benno Fankhauser berichtet dem Gemeinderat über die anste-

henden Erledigungen bei der Gemeindegutsagrargemeinschaft Uderns. Seit der 

letzten Sitzung hat sich nichts Erwähnenswertes ereignet. Die weiterhin im Gange 

befindlichen Aufräumarbeiten nach dem Windwurf betreffen nun ausschließlich die 

Privatwälder. 

 

Im Zuge der nächsten Sitzung kann dann voraussichtlich über den Abschluss der 

heurigen Schlägerungsarbeiten sowie die geplanten Wegsanierungen am Kupfner-

berg berichtet werden. Der Gemeinderat nimmt dies so zur Kenntnis, und Bgm. 

Ing. Josef Bucher bedankt sich beim Substanzverwalter für dessen Kurzbericht. 

 

Punkt 5 der Tagesordnung: Verschiedene Berichte 

 

a) Flurbereinigungsverfahren im Bereich Zeislpuint/Zillerradweg: 

 

Im angeführten Bereich existieren Restparzellen des alten Gießens, welcher im Zu-

ge der Zillerregulierung trockengelegt wurde. Ein Teil davon gehört zum Öffentli-

chen Wassergut, und auch die Gemeinde hat hier Grundbesitz. Um den angrenzen-

den Landwirten eine sinnvolle Bewirtschaftung der dortigen Flächen zu ermögli-

chen wurde ein Flurbereinigungsverfahren in Absprache mit der Abteilung Agrar 

begonnen, mit einem Treffen am 14. September in Innsbruck. Auch bei der Verwal-

tung Öffentliches Wassergut wurde hinsichtlich der betroffenen Flächen bereits an-

gefragt, ob eine solche Bereinigung befürwortet wird. 

 

Der Bürgermeister wird den Gemeinderat informieren, wenn der Vermessungsplan 

für die Flurbereinigung vorliegt, die Zustimmung aller betroffenen Grundeigentü-

mer gegeben ist und der Beschluss zur Durchführung zu fassen ist. Falls möglich 

soll das Verfahren nach § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz abgewickelt werden, da 

dies am schnellsten und kostengünstigsten von statten geht. 

 

GV Andreas Rainer erkundigt sich, ob es hier nur um flächengleiche Abtausche ge-

he, oder auch um Grundkäufe, und ob der Preis dazu schon bekannt sei. Der Bür-

germeister erklärt, dass zunächst die Rückmeldung der Verwaltung Öffentliches 

Wassergut dazu abzuwarten sei, welche auch den Preis für die Veräußerung be-

kannt geben wird. Danach wird mit allen weiters betroffenen Grundeigentümern 

das Gespräch dazu gesucht, anhand eines auszuarbeitenden Teilungsvorschlags. 

Der Gemeinderat würde dann für die nötige Beschlussfassung hinsichtlich des dor-

tigen Gemeindegrunds wieder damit befasst. 

 

b) Verschiebung der Computeria: 

 

Dass die Bevölkerung durch Corona nach wie vor etwas vorsichtig ist beim Besuch 

von Fortbildungen etc. ist auch bei der geplanten Computeria zu spüren. Mangels 

Anmeldungen dafür konnte im Herbst nicht gestartet werden. Es soll aber in Ab-

sprache mit Lisa Mair und der Volksschule Uderns dann ein neuer Anlauf inkl. 

Aussendung dazu erfolgen, wenn sich die COVID-Situation richtig entspannt hat. 

 



GR Verena Laimböck meint, dass vielleicht einfach zu wenige mitbekommen haben, 

was hier angeboten wird. Der Bürgermeister verweist auf die Postwurfsendung 

(amtliche Mitteilung) im Vorfeld, welche ausschließlich für diese Fortbildung ge-

worben hat. Weiters wurde Mitte August in der Uderner Gemeindezeitung ebenso 

nochmals ein Artikel dazu geschalten. 

 

Auch die Mundpropaganda mache hier viel aus, und es brauche niemand Scheu vor 

einer Teilnahme an der Computeria haben. Die Teilnahme wäre dann kostenlos, 

und die Veranstaltungen sollen in entspannter Atmosphäre ohne jeglichen Druck 

erfolgen, sondern als gegenseitiges Unterstützen und Fördern im Umgang mit EDV, 

Internet und den unterschiedlichen Gerätschaften, egal ob PC, Laptop, Tablet oder 

Smartphone. 

 

c) Aviso für die nächsten Gemeindetermine: 

 

Voraussichtlich am 18. Oktober wird die nächste Gemeinderatssitzung stattfinden. 

Dort stehen einige wichtige Punkte wie z.B. der Beschluss der Gemeindeabgaben 

für das kommende Jahr, die Gebührenverordnung, die Behandlung allfälliger Ein-

wendungen zu den Bebauungsplänen Bereich Hotel Pachmair usw. auf der Tages-

ordnung. Der Bürgermeister ersucht die Mandatare, verlässlich an dieser Sitzung 

teilzunehmen und sich den Termin vorzumerken. 

 

Sofern es die Maßnahmen rund um das Corona-Virus zulassen, sollte heuer Ende 

November dann wieder eine öffentliche Gemeindeversammlung abgehalten werden. 

Neben der Berichterstattung des Bürgermeisters über das auslaufende und kom-

mende Jahr wären sicherlich wieder einige Ehrungen für akademische Abschlüsse, 

Meistertitel etc. durchzuführen, welche dort in passendem Rahmen stattfinden 

könnten. 

 

Ebenso sei die gemeinsame Weihnachtsfeier der Gemeindebediensteten und Man-

datare in der Woche vor Weihnachten wieder geplant. Der Gemeinderat wird je-

weils rechtzeitig zu diesen Events geladen. 

 

d) Jahreskalender von Paul Sürth für die GR-Mandatare: 

 

Wie jedes Jahr erhalten die Gemeinderäte auch heute wieder die frisch eingelang-

ten Kalender mit Panoramafotos von Fotograf Paul Sürth, als kleines Dankeschön 

für das ehrenamtliche Engagement in der Gemeinde im auslaufenden Jahr. Die Ka-

lender werden am Ende der Sitzung ausgeteilt zwecks Mitnahme. 

 

e) Veranstalteter Almabtrieb beim Bloakner: 

 

Letzten Sonntag veranstalteten die Uderner Ortsbäuerinnen und Ortsbauern ge-

meinsam mit der Familie Lamprecht, Bloaknerhof, wie in den letzten Jahren einen 

kleinen aber feinen Almabtrieb. Dabei wurden die geltenden COVID-Maßnahmen 

(Zutrittskontrolle, Registrierung) vorbildhaft eingehalten, und das Fest selbst war 

auch gut organisiert und sehr gelungen. Der Bürgermeister spricht den Veranstal-

tern ein großes Lob dafür aus. Die stellvertretende Ortsbäuerin Verena Laimböck 

bedankt sich für die anerkennenden Worte. 



Punkt 6 der Tagesordnung: Allfälliges, Anfragen und Anträge 

 

a) Bodenmarkierung am Radweg bei der Schöffstallbrücke: 

 

Vbgm. Benno Fankhauser spricht an, dass am Zillerradweg bei diversen Kreuzun-

gen am Boden ein Vorranggeben-Zeichen aufgemalt ist. An der Kreuzung des Rad-

wegs mit der Schöffstallstraße sei dieses allerdings derzeit nur taleinwärts aufge-

bracht. Die Tafel sei zwar vorhanden, aber die Kenntlichmachung auf der Straße 

sei eine gute Maßnahme. 

 

Der Bürgermeister weiß, dass die Bodenmarkierung auf der Südseite im Zuge der 

dortigen Fahrbahnsanierung weggekommen ist. Die Gemeindearbeiter werden an-

gewiesen, diese an selber Stelle wieder aufzubringen, damit alle Verkehrsteilneh-

mer für die Kreuzungsstelle zusätzlich sensibilisiert werden. 

 

b) Zufahrtssituation Schöffstallbrücke: 

 

Obwohl die Schöffstallbrücke erst unlängst komplett erneuert wurde, sind vor allem 

bei den Zufahrten immer wieder Beschädigungen zu verzeichnen. Als besonders 

schwierig und schlecht einsehbar stellt sich die Zufahrt von der Tischlergasse auf 

die Brücke dar. Das Geländer, welches den Fußweg von der Fahrbahn teilt, wurde 

zwar bereits mehrfach gekürzt und die Holzbauteile mit Abdeckungen versehen, 

jedoch ist das Einfahren aufgrund der überhöhten Rampe und der schlechten Ein-

sehbarkeit über die Brücke hinüber derzeit ein großer Unsicherheitsfaktor. 

 

Vbgm. Benno Fankhauser regt an, dass ein gemeinsamer Lokalaugenschein der 

drei beteiligten Gemeinden mit dem zuständigen Techniker erfolgen möge, damit 

diese Situation nachhaltig bestmöglich entschärft wird. Bgm. Ing. Josef Bucher 

wird die Gemeinden Fügen und Hart diesbezüglich kontaktieren, damit man sich 

dies ansieht und eine adäquate Lösung umsetzt. 

 

c) Zusammenkunft des Ausschusses für Bau, Planung und Infrastruktur: 

 

Ausschussobmann Marco Giehl fragt die betreffenden Mandatare wegen eines 

freien Termins nächste Woche für eine Ausschusssitzung, bei welcher die weitere 

Entwicklung des Uderner Sportplatzgeländes besprochen werden soll. Die Mitglie-

der einigen sich auf Dienstag, den 28.09.2021, um 19:30 Uhr. Eine gesonderte Ein-

ladung dazu wird noch ausgesandt. 

 

Vbgm. Benno Fankhauser erkundigt sich bei GR Marco Giehl über den aktuellen 

Planungsstand. Dieser erläutert ihm den Status der bisher geführten Gespräche 

dazu, der Entwurf wird dann gemeinsam diskutiert. Benno Fankhauser wird bei 

der Sitzung des Bauausschusses ebenso dabei sein. Der Bürgermeister ist dort auf-

grund von Terminkollisionen verhindert. In weiterer Folge werden dann die Obleu-

te der vor Ort tätigen Vereine (Fußball, Tennis, Stockschützen, Verein Ski Alpin) 

mit ins Boot geholt, und alle nötigen Punkte entsprechend zu berücksichtigen. 

 

Angeschlagen am: 21.09.2021    Der Bürgermeister 
 

Abgenommen am: 06.10.2021    Ing. Josef Bucher eh. 


